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Der Letteverein
Der Letteverein in Berlin bekanntlich eine Schöpfung

des um das Volkswohl hochverdienten verstorbenen Präsi
denten Lette und seit Jahren unter der Leitung von dessen
Tochter Frau Schepeler Lette segensreich wirkend verlegte
im Oktober 1873 seine sämmtlichen Schulen und Anstalten
in das Haus Königgrätzerstraße 9V Dasselbe war vom
Verein angekauft und seinen Zwecken entsprechend umgebaut
worden die Anzahlung welche die zur Verfügung stehende
Summe zu leisten gestattet hatte war aber eine so kleine
und das Grundstück dergestalt mit Hypotheken belastet daß
an noch nicht wagte sämmtliche Räume in eigene Be

nutzung zu nehmen sondern das Erdgeschoß und die erste
und zweite Etage des Vorderhauses vermiethete In den
vom Verein sofort in Benutzung genommenen Räumen fan
den Platz die Handels Gewerbe und Zeichenschule für
Frauen und Töchter das Viktoriastift welches 40 Damen
zu sehr mäßigem Preise eine angenehme Heimath gewahrt
das Damenrestaurant verbunden mit einer Kochschule und
das Arbeitsnachweifuugsbureau Schon im April 1875
konnte man die Räume des Erdgeschosses für Vereinszwecke
benutzen indem der Viktoriabazar darin eröffnet ward das
jenige Vereinsinstitut welches den Verkauf von weiblichen
Handarbeiten vermittelt Bestellungen darauf annimmt und
ausführt und sich seit den wenigen Jahren seines Bestehens
zu einem rechet ansehnlichen Geschäft entwickelt hat Im
Oktober 1877 war es nöthig die zweite Etage frei zu
machen um die Zeichenschule erweitern zu können so daß
sie ihre Schülerinnen für alle Zweige des gewerblichen
Zeichnens auszubilden und sie gleichzeitig zum Examen als
Zeichenlehrerin für Volks und Gemeindeschulen vorzubilden
im Stande ist Außerdem wurde es auch möglich die seit
her angesammelten Werke zu einer Bibliothek für die Schutz
befohlenen und Schülerinnen des Vereins in einem besonde
ren Zimmer zu ordnen Zum 1 Oktober d I wird nun
auch die erste Etage für die Anstalten des Vereins nutzbar
gemacht werden und zwar wird es hauptsächlich die Gewerbe

schule sein die sich darin ausbreiten soll Zu den bisher
daselbst stattfindenden Unterrichtskursen im Schneidern Ma
schinennähen Wäschezuschneiden feinen weiblichen Handarbei

ten Blumenmachen Putzmachen Handschuhnähen und Fri

stren sollen noch andere wie z B in der Kunststickerei,
hinzugefügt werden auch werden für solche Kurse zu denen
der Zudrang besonders stark ist als Schneidern Wäsche
zuschneiden und die Ausbildung von Handarbeitslehrerinnen
Parallelklassen eingerichtet Die freigewordenen Kellerräume
find durch eiuen im Laufe dieses Sommers vorgenommenen
Umbau in schöne Lokalitäten verwandelt worden in welchen
am 1 September d I eine Unterrichtsanstalt für Spitzen
und Feinwäscherei und Plätterei verbunden mit einer Wasch
anstalt die sich dem Publikum zur Benutzung empfiehlt
eröffnet wird

Die erweiterten Schulräume machen es auch möglich
der am 1 April d I eröffneten Fortbildungsschule für die
aus der Schule entlassene weibliche Jugend nach allen Seiten
eine größere Ausdehnung zu geben Man wird die Zahl
der Schülerinnen die während des Sommerhalbjahres sich
durchschnittlich auf 150 belief bedeutend vermehren den
Unterricht der bisher nur an zwei Abenden der Woche er
theilt ward an vier Abenden stattfinden lassen und noch
mehr Unterrichtsfächer einführen Der Lehrplan umfaßte
bis jetzt Lesen Schreiben Rechnen Orthographie weibliche
Handarbeiten und Maschinennähen man wird ihm aber
noch elementares und gewerbliches Zeichnen Singen und
populäre Gesundheitspflege anreihen

Wie alle seine Anstalten so hat der Lette Verein auch
diese Fortbildungsschule bis jetzt ohne jedeu Zuschuß aus
städtischen Mitteln erhalten er darf aber wohl hoffen daß
ihm ein solcher eben so gut wie den anderen Fortbildungs
schulen zu Theil werden wird da seine Leistungen sich
mindestens auf gleicher Höhe mit denen jener befinden und
der große Zudrang sehr anschaulich ihre Nothwendigkeit
darthut

Somit hat der Lette Verein gegenwärtig sein ganzes
Haus für seine Zwecke in Benutzung genommen und hofft
obgleich seine finanziellen Verhältnisse nichts weniger als
glänzend find wie bisher so auch serner sewe Institute er
halten und vieler Hunderten von Frauen zum Theil ganz
unentgeltlich daselbst die Ausbildung zu Theil werden zu
lassen welche sie befähigt sich durch eigene Thätigkeit eine
auskömmliche Existenz zu schaffen oder ihnen zur Erlangung
einer solchen behilflich zu sein Ein Institut die Setzerin
nen Schule konnte da die für die Druckerei nöthige Dampf
kraft nicht zu beschaffen war nicht in das Haus verlegt
werden Die Anstalt wird aber nichtsdestoweniger vom
Verein beaufsichtigt sie steht unter Leitung eines tüchtigen
Direktors und leistet Vortreffliches Da von Anfang an
daselbst alle nöthigen Vorsichtsmaßregeln getroffen worden
sind so ist der Gesundheitszustand der Setzerinnen durch
aus ein guter wir können nach den nun seit vier Jahren
gewonnenen Ersahrungen der Behauptung daß das Schrift

setzen für Frauen durchaus gesundheitsgefährlich und deshalb
zu verwerfen sei mit Ueberzeugung widersprechen

Während des Winterhalbjahres werden von den Vor
standsdamen des Lette Vereins alle vierzehn Tage für die
gegenwärtigen und ehemaligen Schülerinnen und Bewohne
rinnen des Viktoriastiftes Unterhaltungöabeude veranstaltet
bei denen Vorträge belehrenden Inhalts mit Gesang und
Deklamation abwechseln und auch der zwanglosen Unterhal

tung ihr Recht gewahrt wird Das Samenkorn was sein
Stifter ausgestreut ist zum kräftigen Baume emporgewach
sen der Lette Verein hat das Praktische im Auge ohne das
Ideelle zu vergessen

Berlin 26 August
Nachdem bekannt geworden ist in welcher Gestalt

der Justizausschuß des Bundesrathes den preußischen Gesetz
entwurf gegen die gemeinfährlichen Bestrebungen der Social
demokratie zum Gesetz erheben will erscheint es uns wichtig
die Vorschläge des Ausschusses den preußischen Vorschlägen
gegenüber zu stellen um genau die Difserenzpunkte erkennen
zu können

Der Ausschuß beantragt daß für das Verbot von so
cialdemokratischen und diesen verwandten Vereinen nicht die

Eeutralbehörden der Bundesstaaten zuständig sein sollen
sondern daß das Verbot von der Landespolizeibehörde aus
zugehen habe Diese Aenderung ist an dem 2 des ur
sprünglichen preußischen Entwurfes vorgenommen Der F 3
des letzteren ist vollständig umgestaltet Preußen wollte fol
gende Bestimmung Auf Grund des Verbotes sind die
Vereinskassen so wie alle für Zwecke des Vereins bestimmten
Gegenstände durch die Polizeibehörde in Beschlag zu nehmen
Dies Alinea will der Justizausschuß folgendermaßen sormu
lirt wissen Aus Grund des Verbots können die Vereins
kasse so wie alle für Zwecke des Vereins bestimmten Gegen
stände durch die Polizeibehörde in Beschlag genommen wer
den Ferner hat der Ausschuß aus dem H 3 folgendes
preußische Alinea Nachdem das Verbot endgültig geworden
ist das in Beschlag genommene Geld so wie der Erlös der
in Beschlag genommenen Gegenstände der Armenkasse des
Orts der Beschlagnahme zu überweisen, gestrichen Endlich
spricht der preußische Entwurf in Alinea 3 des H 3 von
der Aufsichtsbehörde, während der Ausschuß statt der

Aufsichtsbehörde die Aufsichtsbehörden einführt Der 4
des preußischen Antrages erfährt durch den Ausschuß eine
totale Umgestaltung denn der Einleitungssatz Preußens
Gegen das Verbot steht dem Vereiusvorstande die Be

schwerde an das Reichsamt für Vereinswesen und Presse zn,
wird durch folgende Bestimmung ersetzt Gegen das Verbot
steht dem Vereinsvorstande die Beschwerde an den Bundes
rath offen Im zweiten Alinea desselben Artikels läßt

Ins Niederland
Erzählung von Traugott Allweg

Fortsetzung
Gehen wir wieder zurück zu dem ersten Trupp da

haben sich zwei von der Masse losgelöst und folgen etwa
zehn Schritte hinterdrein Niemand stört sie und niemand
will sie zu dem Gesang heranziehen denn alle wissen daß
eS ihnen nicht singerig zu Muthe ist Weiß ja doch schon
das ganze Dorf was den Nachmittag in des Lindenpeters
Hause vorgegangen Die Spatzen haben sich s auf den
Dächern erzählt In jedem Dorfe ist ein elektrischer Tele
graph und die alten Weiber auch die jungen und die
Mädchen am Brunnen sind die leitenden Drähte Und wo
die Weiber verhindert wären treten auch wohl gefällige
Männer in die Reihe So ein Dorf ist eigentlich ein
großes Haus und wenn oben einer nießt könnte man unten
Prosit sagen wenn man wollte und eben die Thatsache fest
zustellen wäre daß man s wüßte s ist oft wunderbar wie
die Leute alles wissen Aber wenn irgendwo der Spruch
gilt Es ist nichts so fein gesponnen es kommt doch an die
Sonnen so ist s auf einem solchen Dorfe s ist wunderbar

So wußten auch an dem Abend die Mädchen schon
mehr als das Gretchen selbst denn als es zu den andern
gekommen sagte schon gleich eins von ihnen

Dein Heinrich geht ja auch ins Niederland
Gretchen erschrak auf den Tod Das war schlimmer

als es gedacht
Wer sagt das
O das ganze Dorf spricht ja davon

Also das ganze Dorf wußte schon davon und sie im
eignen Hause das Gretchen und seine Mutter allein nicht

Gretchen wäre am liebsten gleich heimgegangen aber
das durfte es nicht Dann hätte nicht allein das eigne
sondern auch die Nachbardörfer davon gesprochen

Auch bot der Gang wohl die einzige Gelegenheit mit
Heinrich über die Sache zu sprechen So waren sie gegan
gen und als Gretchen vor dem Dorfe etwas zurückblieb
schälte sich auch Heinrich aus den Burschen heraus und ge
sellte sich zu ihm und das fanden alle so selbstverständlich

und natürlich daß weder im Gesang noch in der andern
Ordnung irgend welche Störung entstand

Gretchen war jetzt ein stattliches Mädchen von emund
zwanzig Jahren groß und schlank mit vollen Wangen und
kräftigen runden Armen Die kraftvolle Gestalt hatte es
von seinem Vater aber die tiefen blauen Augen und das
lange blonde Haar waren ein Erbtheil von der Mutter
Im Charakter und Geist hatte es aber mehr vom Vater
als von der sanften duldenden Mutter die immer schwieg
wenn ihr rauher Mann ihr auch mal noch so wehe that
Man sagt ja auch daß Mädchen gewöhnlich dem Vater nach
arten und Knaben der Mutter Gretchen hatte die That
kraft und Energie des Vaters nur traten beide nicht so
rauh und oft verletzend zu Tage wie bei dem Lindenpeter
sondern waren gemildert und in den Grenzen der Weib
lichkeit

Im Dorfe stand s lange fest daß Heinrich und Gret
chen ein Paar würden Darum hielt sich auch mancher
Bursche zurück dem sonst auch das schmucke Mädchen und
als nicht zu verachtende Zugabe des Lindenpeters Anwesen
gefallen hätte aber keiner wagte dem Heinrich ins Gehege
zu gehen Und der wäre auch Mannes genug gewesen sich
der Gegner zu erwehren

Und doch stand s noch lange nicht fest und sicher daß
aus den beiden ein Paar würde Sie hatten sich wohl recht
gern aber wie viele Bursche und Mädchen haben sich schon
gern gehabt und sich doch nicht gekriegt Der Mutter war s
schon recht aber an der hatten sie wenig Stütze wenn der
Vater anders wollte Und was der wollte wußte man
noch nicht Er hatte wohl den Heinrich gern aber derselbe
hatte lange nicht so viel Vermögen und nun gar noch diese
Geschichte

Gretchen ergriff die Hand Heinrichs als sie allein
waren und sagte Nun sag mir mal was ist heut vor
gegangen

s ist alles aus, sagte Heinrich
Dummes Geschwätz, fuhr Gretchen auf s ist alles

aus Das hast du mir schon heut Nachmittag gesagt Ich
will aber wissen was zwischen dir und meinem Vater vor
gegangen ist Wort für Wort Hörst du Wort für Wort

Und Heinrich beichtete und sagte alles was er oben
Lindenpeter vorgehalten hatte Gretchen hörte athemlos zu

Aber wie kommst du denn dazu das meinem Vater
zu sagen

Die Leute sagen so

Die Leute fragte Gretchen höhnisch Wer sind
die Leute Und was gehn dich die Lente an da du weißt
daß ich dich gern habe und da du auch weißt daß das
alles nicht wahr ist

Er hätte mich auch nicht brauchen zu reizen, ver
theidigte sich Heinrich

Du kennst meinen Vater daß der keinen Widerspruch
verträgt und da hätt st du fein still schweigen können wenn
er dir auch Unrecht gethan hätte was nicht mal ist Und
was nun weiter

Ich geh ins Niederland da wird unsereins noch
geachtet Und ich laß mich nicht mehr als Schuhlumpen
gebrauchen, eiferte Heinrich

So, sagte nur Gretchen
Und ich brauch sein Vermögen nicht, sprudelte er

weiter und ich bin kein Lumpenkerl der sich alles muß
gefallen lassen ich komme überall durch das kannst du ihm
sagen

Gretchen ließ seine Hand fahren die es bis jetzt noch
gehalten

Und bist du jetzt fertig sagte es mit vor Zorn
bebender Stimme Brauchst nicht so zu schreien ich höre
noch gut Einen Lumpenkerl kann ich auch nicht brauchen
und am wenigsten einen der mich nur meines Geldes wegen
mit in den Kauf nimmt s ist nur gut daß mir früh
genug die Augen aufgingen

Gretchen so hab ich s nicht gemeint, lenkte Heinrich
ein und haschte wieder nach seiner Hand

Aber Gretchen schritt rasch voran und trat wieder in
die Reihe der Mädchen und ein paar Minuten später hörte
man seine kräftige volle Stimme wie sie hell hinaus sang

Es zogen drei Bursche wohl über den Rhein
Bei einer Frau Wirthin da kehrten sie ein

Und die Mädchen fielen ein und die Burschen sekun
dirten und s war eitel Lust und Leben
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Preußen die Beschwerde bei der Centralbehörde anbringen
während der Ausschuß die Beschwerde bei der Behörde
anbringen läßt welche das Verbot erlassen hat Weil der
Ausschuß in tz 4 das Reichsamt für Vereinswesen und
Presse zu Fall bringt so werden durch diesen Antrag die
ZZ 5 6 7 und 8 des preußischen Gesetzvorschlages hinfällig
denn in diesen vier Paragraphen ist bestimmt wie das neue
Reichsamt beschaffen sein soll Der ZU der preußischen
Vorlage enthält folgendes Alinea Zuständig für das Ver
bot ist wenn es sich um das Verbot des ferneren Erschei
nens einer periodischen Druckschrist handelt die Centralbe
hörde des Bundesstaates in welchem dieselbe erscheint in
den übrigen Fällen die Landespolizeibehörde Der Ausschuß
proponirt hier folgende Fassung Zuständig für das Verbot
ist die Landespolizeibehörde wenn es sich um das Verbot
des ferneren Erscheinens einer periodischen Druckschrift han
delt die Landespolizeibehörde des Bezirks in welchem die
Druckschrift erscheint In seinem 12 bestimmte der preu
ßische Vorschlag Folgendes Dem Verleger so wie dem
Herausgeber der Druckschrift steht gegen das Verbot wenn
dasselbe von der Centralbehörde erlassen ist die Beschwerde
an das Reichsamt für Vereinswesen und Presse wenn das
Verbot von der Landespolizeibehörde erlassen ist die Be
schwerde an die Centralbehörde und gegen deren Entscheidung
die weitere Beschwerde an das Reichsamt offen Der Aus
schuß schlägt für dies Alinea das folgende vor Gegen das
von der Landespolizeibehörde erlassene Verbot steht dem Ver
leger so wie dem Herausgeber der Druckschrift die Beschwerde
an den Bundcsrath offen Das zweite und das dritte
Alinea desselben Paragraphen lauteten nach preußischem Vor
schlage Die Beschwerde und die weitere Beschwerde sind
innerhalb einer Woche nach der Zustellung des Verbots oder
der Entscheidung bei der Behörde anzubringen welche das
Verbot oder die Entscheidung erlassen hat Weder die Be
schwerde noch die weitere Beschwerde haben aufschiebende
Wirkung Der Ausschuß will beide Alineas folgendermaßen
gefaßt wissen Die Beschwerde ist innerhalb einer Woche
nach der Zustellung des Verbots bei der Behörde anzubringen
welche dasselbe erlassen hat Die Beschwerde hat keine auf
schiebende Wirkung Endlich bringt in den preußischen Ge
setzesvorschlag der Justizausschuß folgenden neuen Paragraphen
hinein Welche Behörden in jedem Bundesstaat unter der
Bezeichnung Landespolizeibehörde Polizeibehörde zu verstehen
sind wird von der Centralbehörde jedes BundesstaateS be
kannt gemacht

Der preußische Entwurf enthielt 24 Paragraphen der
Gegenentwurf des Justizausschusses enthält nur 22 An der
Formnlirung des letzteren waren bctheiligt die Herren
Dr Friedberg Wirklicher Geheimer Rath und Staatssekretär
im Reichsjustizamt Kastner Ober Appellationsgerichtsrath
Baiern Held Geheimer Justizrath Sachsen Heß Mi

nisterialrach Würtemberg Dr Neidhardt außerordentlicher
Gesandter und Bevollmächtigter Minister Staatsrath Groß
herzogthum Hessen v Liebe Ministerpräsident Wirklicher
Geheimer Rath Braunschweig und vr Krüger Minister

resident Lübeck Mgd ZtgMan will wissen daß die zwischen der Kurie und
der preußischen Regierung eröffneten Verhandlungen keinen
Stillstand erfahren haben sondern ihren ruhigen und lang
samen Fortgang nehmen Nicht nur soll der Kardinal Fürst
Hohenlohe mit nothwendigen Instruktionen versehen sein es
verlautet auch daß zwischen dem neuen päpstlichen Staats
sekretär Nina und dem Reichskanzler ein schriftlicher Mei
nungsaustausch stattfindet Es heißt daß das ursprünglich
von dem verstorbenen Kardinal Staatssekretär Franchi ent
worfene Friedensprogramm Aenderungen erfahren habe und
daß jetzt versucht werde eine auf anderen Grundlagen be
ruhende Vereinbarung zu Stande zu bringen um der sich

herausstellenden Schwierigkeiten Herr zu werden Im Vatikan
soll nach wie vor die versöhnliche Stimmung anhalten nnd
angeblich wird dort den Forderungen der klerikalen Presse
der preußischen Regierung so wenig Koncessionen wie möglich
zu machen wohl schwerlich ein geneigtes Ohr geliehen wer
den Die Verhandlungen selbst werden allem Anschein nach
noch eine ziemlich lange Zeit in Anspruch nehmen

Aus München 23 August wird dem Nürnb
Corr geschrieben

Die Nachricht mehrerer Blätter daß sich der päpstliche
Nuntius Msgr Aloisi Masella nach Rom begebe ist un
richtig Msgr Aloisi welcher über die Besprechungen mit
dem Kanzler des deutschen Reichs in Kissingen schriftlichen
Bericht nach Rom erstattete wird München in der nächsten
Zeit nicht verlassen Ueber eine Unterredung mit dem päpst
lichen Nnntins welche uns auf Ansuchen bereitwilligst ge
währt wurde glauben wir einige Aeußerungen desselben mit
theilen zu sollen Es sei sehr viel Unrichtiges über die an
geblichen Verhandlungen zwischen dem Fürsten Bismarck und
ihm in der Presse zu lesen doch könne und wolle er auch
nichts berichtigen denn seine Pflicht an der er immer fest
halten werde sei es darüber zu schweigen Vorerst sei ins
Auge zu fassen daß von Verhandlungen keine Rede sein
könne er habe mit dem Reichskanzler blos einen Ideenaus
tausch gepflogen welcher so zu sagen den ersten Schritt
die erste Annäherung den Grund bilden könne dem das
Weitere hoffentlich zum Guten folgen könne Der erste
Schritt sei aber stets der härteste die nachfolgenden seien
leichter Es könne ja auch nicht daran gedacht werden daß
das was seit 7 Jahren zertrümmert worden nun schnell
wieder aufgebaut werden könne Schon lange sei Fürst
Bismarck Willens gewesen eine Annäherung zu suchen und
jetzt sei man von beiderseitigem Bedürfniß beseelt einander
entgegengekommen Man habe denn doch wohl eingesehen
daß etwas geschaffen werden müsse was die jetzigen Ver
hältnisse zwischen Staat und Kirche ändere unter welchen
beide Theile mehr aber der Staat so erheblich gelitten
Ich habe den mir gewordenen Auftrag mit Freuden er

füllt, setzte Msgr Aloisi bei und damit ist meine Mission
vorläufig beendet Ueber den Umgang mit dem Reichs
kanzler und dessen persönliche Liebenswürdigkeit sprach sich
der päpstliche Nuntius sehr befriedigt aus

Der Reichsanzeiger stellt den harbnrger Ex
ceß folgendermaßen dar Die am 17 d Mts in Har
bnrg stattgehabte Stichwahl zwischen dem Kandidaten der
nationalliberalen Partei Oberbürgermeister Grundrecht
und dem Kandidaten der partiknlaristifchen Partei Grafen
Grote hat bedauerliche Excesse im Gefolge gehabt Nach
dem am Abende des Wahltages bekannt geworden war
daß der Kandidat der partikularistischen Partei mit welcher
sich hierbei die socialdemokratischen Elemente vereinigt hatten
eine erhebliche Majorität erzielt habe sammelte sich eine
Volksmenge vor dem Lokal in welchem das Organ der
partikularistischen Partei verlegt wird unter Hochrufen auf
den Prinzen Ernst August so wie aus den Kandidaten und
das Organ der Partei Die anwachsende Menschenmenge
zog dann nach dem Sande einem freien Platze im
Mittelpunkte der Stadt wo vor der Wohnung des
Gegenkandidaten so wie vor dem aus demselben Platze
belegenen Hause des Herausgebers der nationalliberalen
Harburger Anzeigen und Nachrichten tumultuarische Auf

tritte stattfanden Die Fenster des letzgenannten Hauses
wurden durch Steinwürfe zertrümmert und gegen die Poli
zeibeamten welche Ruhe zu stiften suchten Steine geschleudert
Die Versuche einer gütlichen Einwirkung auf die Menge
von Seiten des Chefs der Polizeibehörde blieben ohne Er
folg Dieser requirirte daher das von der zum Manöver
ausgerückten Garnison zurückgelassene nur 10 Mann starke

Militärkommando und ließ die Feuerwehr alarmiren welche
gegen 11 Uhr Abends versammelt war und am oberen
Theile des Sandes neben den Polizei und Militärmann
fchaften Aufstellung nahm Der Versuch die Volksmenge
durch die Wasserstrahlen einer Feuerspritze auseinander zu
treiben blieb ohne Erfolg Nachdem die tumultuirende
Menge wiederholt vergeblich zum Auseinandergehen aufge
fordert war rückten Feuerwehr Polizeimannschaften und
Militär mit blanker Waffe und gefälltem Gewehr gegen
die Menge vor welche zurückgedrängt wurde bis aus einer
vom Platze sich abzweigenden Querstraße an deren Eingän
gen neben einem Neubau ein großer Haufen von Mauer
steinen lag Militär und Feuerwehr mit Steinwürfen em
pfangen wurden Aus diese Weise angegriffen gab das
Militär zunächst hoch dann scharf Feuer Es gelang da
rauf den Platz vollständig zu säubern und die in den angren
zenden Straßen gemachten Versuche zu neuen Ansammlun
gen zu verhindern Noch vor Tagesanbruch war die Ruhe
wieder hergestellt und ist seitdem nicht wieder gestört wor

den Um 8 Uhr früh rückte das in Harburg garnisoni
rende Bataillon welches zur Herbstübung nach der Umge
gend von Bnxtehude ansmarschirt und dort in der Nacht
alarmirt worden war in die Sradt ein Einige Mitglieder
der Feuerwehr einige Polizeibeamte und ein Gendarm sind
durch Steinwürfe kontnsionirt Von den Tnmnltuanten ist
ein Arbeiter getödtet zwei andere sind in Folge der erhal
tenen Verletzungen am folgenden Tage gestorben während
19 mehr oder weniger schwer Verwundete sich in ärztlicher
Behandlung befinden Es haben zahlreiche Verhaftungen
stattgefunden und die strafgerichtliche Untersuchung ist im
Gange

Das Gesetz betreffend die Verfälschung von Lebens
mitteln welches in der letzten Session unerledigt geblieben
ist wird im Widerspruch zu anderweiten Nachrichten in der
bevorstehenden Session dem Reichstage nicht vorgelegt werden
Im Reichsgesundheitsamt uud im Reichskanzleramt hat man
die von der Reichstagskommission an dem ursprünglichen
Entwurf vorgenommenen Aenderungen so viel als möglich
berücksichtigt und so ist der Entwurf einer gründlichen Re
vision und Umarbeitung unterzogen worden Erst in der
Frührjahrssession dürfte dem Reichstage das Gesetz in ver
änderter Gestalt zugehen

Potsdam 26 August Dem heutigen Parademanö
ver wohnten mit Ausnahme der hohen Neuvermählten
sämmtliche Fürstlichkeiten bei Ihre k k Hoheit die Kron
prinzessin und Ihre königl Hoheiten die Erbprinzessin von
Meiningen und Prinzeß Louife waren zu Pferde Das
Manöver begann um 8 Uhr Die betheiligten Truppen
waren das Regiment Garde dn Korps das 1 und 3
Garde Ulanen Regiment das Lehr Jnfanteriebataillon und
das i Garde Regiment z F Nach beendigtem Manöver
fand ein Vorexerziren des Garde Husarenregiments statt
welches äußerst glänzend verlief der darauf folgende Pa
rademarsch wurde von der Infanterie in Regiments Kolon
nen ausgeführt wobei Se königl Hoheit der Prinz Karl
das l Garderegiment cotoyirte Um 10 Uhr 30 Min
war die Uebung beendet Für 12 Uhr Mittags ist eine
Dampfer Rundfahrt auf den Seen projektirt die Gala
tafel wird um 4 Uhr stattfiuden Der König von Hol
land gedenkt morgen früh 8 Uhr und zwar zunächst nach
Arolsen abzureisen

Osnabrück 26 August Heute früh um 9 Uhr
5 Minuten wurden hier drei starke Erdstöße mir bedeuten
den Schwankungen beobachtet

Düsseldorf 26 August Post Heftige Erdstöße
haben heute Vormittag im Rheinland und Westfalen statt
gefunden Kamine stürzten ein in Köln wurde hierdurch
eine Frau getödtet

Und dahinter ging der Heinrich erbittert und dachte
es hat dich niemals gern gehabt

Aber er wußte und begriff nicht was in dem Herzen
des willensstarken Mädchens vorging wie da eine Saite
geriffen war bei den letzten Worten des erbosten Burschen
und wie es nur in Heller Verzweiflung das Lied angestimmt
hatte weil es sonst vor Schmerz und Zorn laut auf hätte
schreien müssen

Im Tivoli wie ein erfinderischer Kopf einen großen
Vergnügungssaal vor dem Städtchen getauft und den Namen
auch aus eine Tafel an demselben geschrieben hatte wohl
ohne Kenntniß der Bedeutung des Namens war schon recht
reges Leben als unsere Gesellschaft ankam und Lachen und
Jauchzen und Schreien scholl recht sonntäglich feierlich in die
laue Nacht hinaus daß Gott erbarm Der Saal war ein
rechtes Bedürfniß für das Städtchen Die ordentlichen
Wirthe deffelben nahmen das Jungvolk der Dörfer wegen
ihres oft unholdigen Wesens längst nicht mehr in ihre
Häuser auf und da hätten die guten Leute entweder auf
der Gasse oder daheim bleiben müssen Und das wäre
doch Jammerschade gewesen Da erbaute ein unternehmen
der Kopf dies Tivoli das zwar noch im Rohbau dastand
aber doch Wände und Fenster nnd Dach hatte Und da
der Saal für das Städtchen zu groß oder das Städtchen
für den Saal zu klein war so öffnete er die Thür den
Sonntags Abends heranziehenden wilden Horden und Krethi
und Plethi fand ein Unterkommen

Es giebt doch immer noch mitleidige Menschen in dieser
bösen Welt

Trotz der Größe des Raumes war derselbe beinahe
ganz angefüllt aus der ganzen Umgegend waren die Bursche
mit ihren Mädchen eingezogen Das Gejohle und Gekreisch
und Sprachengewirr ist unbeschreiblich Und dazu der
Dunst von Hunderten stickstoffausathmender Geschöpfe und
von verschüttetem Wein und Bier und übelriechenden Tabaks
pfeifen oder noch übler riechenden Stinkadores Cigarren und
dazu alle Fenster geschlossen damit der Lärm nicht etwa
die eifrige Polizei des Städtchens herauslocke das war
eine Bescherung Und wenn sich nun gar noch einige an
den Köpfen griffen und auf einander losknufften wie der

Schmied auf den Ambos dann war s erst schön Der
höchste Gipfel der Lust aber wurde erreicht weun einer mit
der Ziehharmonika auf einem Tische stand und in die
Menschheit hineinquiekste und nun der Tanz losging und
der aufsteigende Staub und der Schweiß sich mit den übri
gen übelriechenden Dünsten amalgamirte oder vereinigte

So war s heute als unsere Gesellschaft anlangte Die
Harmonika befand sich in guten Händen und wurde wacker
gehandhabt und bald schwamm unsere Gesellschaft im Strome
mit Lassen wir sie und sehen uns nach unsern Bekannten
um Das Gretchen wurde gleich von einem Burschen zum
Tanze geführt und durfte es nicht abschlagen wenn s den
Burschen nicht tödtlich beleidigen wollte Das ist das
Schlimme dabei wenn man unter den Wölfen ist daß man
mit heulen muß wenn man auch nicht will Bei einer
Pause im Tanze kam es neben unsern alten Freund den
Tuttler zu stehen der als vierzigjähriger Junggesell auch
mitunter nicht immer mal mitzog aber um zehn Uhr auch
immer wieder daheim auf seinem Posten war

Das Gretchen flüsterte dem Tuttler zu er solle es für
den nächsten Tanz holen Der Tuttler wußte zwar nicht
wie er zu der Ehre kam war auch im Tanzen nicht recht
taktfest und seine Beine spielten ihm dabei manchen dum
men Streich weshalb er denn auch niemals das Tanzen
recht eon amors getrieben hatte aber er nistelte sich denn
doch in die Nähe von Gretchens Sitzplatz um beim neu
beginnenden Tanze der erste zu sein der es aufforderte
Und es gelang über Erwarten Wohl mußte er sich ein
paar schlechte Witze gefallen lassen aber er hatte das Gret
chen im Arm und hopste mit dem wilden Knäuel trotz einem

Bleib an der Thür stehen, flüsterte Gretchen ihm
zu und dann kommst du mir gleich nach hinaus

Fortsetzung folgt

Literarisches
Die Nummer 21 der Gesundheit Zeitschrift für

öffentliche und private Hygieine Organ des Internationalen
Vereins gegen Verunreinigung der Flüsse des Bodens und
der Lust ist soeben erschienen und hat folgenden Inhalt
Ueber Kirchhöfe von vi W Berger in Elberfeld Schluß

Versuche über die Wirksamkeit gewisser sogenannter Des
infektionsmittel Erkrankungen der Wirthe und Bäcker

Die simnlirten Krankheiten der Wehrpflichtigen von Dr
W Derblich Stabsarzt Ueber Hygieine in den Tropen
von Falkenstein Berathung über Scharlach Vorbeugung
in der medizinischen Gesellschaft zu Basel Wie man
Aßmannshäuser macht Rettnngs Apparate in Seebädern

Ueber Milchfälschung Impfung Verbreitung des
Typhus durch vergiftetes Brunnenwasser Anzeigen

Die Neue Deutsche Dichterhalle Chefredakteur
Rudolf Fasteurath Expedition C G Theile Buchhandlung
in Leipzig bringt in ihrer Nr 15 Jahrgang II folgenden
Inhalt Einst sinken die Blumen von Hermann Humm

Verwehte Blätter Aus dem Tagebuche eines Todten
Gesammelt von Carl Otto Zweiter Band Drittes Buch
Viertes bis siebentes Blatt Der Jndierin Rache von
Eugen Hans Zum Trost von PH Schwarzhaupt

Karl und Franz Moor in Schiller s Räuber Lite
rarische Skizze von Gottfried Harweck Waldstedt Schluß

Wort und Begriff von H Nitschke Offener
Sprechfaal

Handel nnd Verkehr
Schwedische Streichhölzer kosteten bisher

keinen Eingangszoll Neuerdings aber ist wie die Stralf
Ztg schreibt von dem königlichen Finanzministerium eine
für die inländischen Zündhölzerfabrikanten sehr günstige Ent
scheidung dahin getroffen daß fortan die schwedischen Zünd
hölzer wegen ihrer Verpackung in den bekannten Schachteln
mit einem Zoll von 12 für den Centner versteuert wer
den sollen Die Entscheidung ist darin begründet daß die
zur Aufbewahrung jener Zündhölzer dienenden Schachteln
aus Holzspan in nicht unwesentlicher Verbindung mit Papier
sich befinden und wegen dieser Verbindung zur Verzollung
kommen

20 am 18 d M im Becken der Domkirche vor
gefunden sollen der Bestimmung gemäß einer armen kran
ken Wöchnerin übergeben werden Herzlichen Dank dem

Geber Albertz Domprediger



Köln 26 August Der Kölnischen Zeitung zufolge
wurde das heute Morgen 8 Uhr 57 Minuten 30 Sekunden
hier stattgehabte Erdbeben auch in Hittorf Jnechen und
Diiren wahrgenommen Heute Nacht ist der Gertruden
hof nach dem Gürzenich das zweitgrößte und älteste öffent
liche Lokal niedergebrannt

Bonn 26 August Heute Morgen um 8 Uhr 58 M
erfolgten hier zwei starke Erdstöße mit wellenförmiger Bewe
gung aus NNO nach SSW welche sechs resp vier Se
kunden andauerten Eine halbe Stunde später wurde so
dann ein schwächerer Erdstoß wahrgenommen

Dortmund 26 August Heute Morgen 9 Uhr
Minuten ist hier ein heftiger etwa 2 Sekunden dauern

der Erdstoß in der Richtung von Ost nach West wahrge
nommen worden

Gberfeld 26 August Die Elberselder Zeitung
meldet von heute früh 9 Uhr ein lebhaftes Erdbeben mit
wellenförmiger Bewegung von Norden nach Süden und fügt
hinzu daß dasselbe auch in Köln wahrgenommen worden sei

Elberfeld 26 August Mittags Vormittags um
it Uhr 10 Minuten fand hier ern weiteres Erdbeben statt
Dasselbe wurde nach der Elberfelder Zeitung auch in Düssel
dorf Köln und Bonn wahrgenommen

Barmen 26 August Vormittags Wie die Barmer
Zeitung meldet erfolgte heute Morgen kurz nach 9 Uhr
hier ein ziemlich heftiger Erdstoß Die Tische und Pulte in
den oberen Etagen der Häuser wackelten In den Schau
fenstern fielen mehrfach dort ausgestellte Gegenstände um
Die Giebel der Häuser wiegten sich hin und her die Häuser
hoben und senkten sich

Pyrmont 26 August 11 Uhr 30 Min Vormittags
Nordd Allg Ztg Um 9 Uhr 13 Minuten Vormit

tags hat hier eine starke Erderschütterung stattgefunden
Dauer fünf Sekunden Richtung Südwest nach Nordost
Es herrscht drückende Schwüle

Kiel 26 August Der Chef der Admiralität Gene
ral v Stofch ist hier eingetroffen und wohnte heute der
Minenübung bei Friedrichsort bei

Gastein 26 August Das Befinden Sr Majestät
des Kaisers Wilhelm ist ein sehr gutes Allerhöchstderselbe
machte gestern einige Besuche zu Fuß und unternahm Nach
mittags eine Spazierfahrt Heute hat Se Majestät das
erste Bad genommen

Wien 26 August Der Kaiser begiebt sich heute
nach Jschl kehrt voraussichtlich aber bereits übermorgen
wieder hierher zurück

Das Fremdenblatt bezeichnet auf Grund bester
Informationen alle sensationellen Gerüchte über hiesige Mi
nisterkrisen und Demissionsgesuche als jedweder thatsächlichen

Grundlage entbehrend
Die Polit Korresp veröffentlicht folgende Mel

dungen Aus Cettinje vom 26 d Nach der jüngsten für
die Insurgenten vcrhängnißvollen Affaire bei Stolatz suchten
zahlreiche türkische Flüchtlinge Zuflucht in Montenegro Der
Fürst von Montenegro verfügte deren Jnternirung und be
stimmte für alle an der Demarkationslinie eintreffenden
Flüchtlinge Niksik als Jnterniruugsort Aus Koustan
tiuopel Trotz der sortgesetzten Vorbereitungen zur Ein
schiffung der russischen Garde verlautet positiv daß die Be
festigungen von Tschataldja erst nach der Uebergabe Batums
geräumt werden sollen Hierauf würde das Hauptquartier
des Generals Totleben nicht nach Rodosto sondern nach
Warna verlegt werden Fürst Dondnkoff Korsakoff und Fürst
Lobanoss sind mit der Ausarbeitung eines Berichtes über
die Insurrektion im Rhodope Gebirge beschäftigt welcher
dem Berichte der internationalen Rhodope Kommission ent
gegengestellt werden soll Mukhtar Pascha geht demnächst
i besonderer Mission nach Kreta Die Vorbereitungen
der Pforte zur Abwehr einer eventuellen griechischen Invasion
in EpiruS und Thessalien werden fortgesetzt

Wien 26 August Der wiener Saatenmarkt wel
cher von 5500 Personen besucht ist wurde heute von dem
Präsidenten der wiener Frucht und Mehlbörse Naschauer
eröffnet Der von dem Generalsekretär Leinkauf erstattete
Bericht über die Ernte in Oesterreich Ungarn bezeichnet die
selbe trotz des schlechten Erntewetters quantitativ als eine
gute die Exportfähigkeit der Monarchie wird in Weizen
auf 12 bis 13 in Roggen auf 2 /z in Gerste auf 4 bis
5 und in Hafer auf 2 Vz bis 3 Millionen Zollcentner beziffert
Durch die gestrigen Käufe des Auslandes ermuthigt stellten
die Verkäufer heute höhere Forderungen denen gegenüber die
Käufer indessen rescrvirt blieben

Paris 25 August Nordd Allg Ztg Heute
hat im Theater Ehateau d eau eine Versammlung der Frie

densfreunde unter dem Vorsitze des republikanischem Senators
Tolain stattgefunden Tolain empfahl Propaganda nsch
Außen zn Gunsten der Erhaltung des Friedens und im
Innern Reformen zu Gunsten der arbeitenden Klassen
Von den englischen Depntirten wurden mehrere Reden
gehalten

Paris 26 August Dem Journal osficiel zufolge
ist nunmehr die Vertheilnng der Preise an die von der
Ausstellungsjury prämiirten Personen auf den 21 Oktober
d I festgesetzt

Der Rappel spricht sich gegen eine Konvertirung
der fünfprozentigen Rente auf das All erentschiedenste aus
und meint daß eine solche Finanzmaßregel sehr viel Unzu
friedene machen würde Dem Staatsschatze würden durch
dieselbe zwar einige Millionen zugeführt werden für die
Republik könne die Operation aber so verhänguißvoll werden
wie es die 45 Centimes Steuer für die Republik von 1848
gewesen sei

Paris 26 August Der Schluß der Weltausstellung
ist für den 31 Oktober in Aussicht genommen

London 26 August Post Die Times läßt sich
aus Bukarest von gestern melden Rußland hätte die rumä
nische Regierung in einer sehr energischen Note zu Ueber
gabe von Bessarabien aufgefordert

Das Reuter sche Büreau meldet aus Kalkutta
die indische Regierung dürfte sich falls der Emir von
Afghanistan seine feindselige Haltung fortsetzen sollte veran
laßt sehen den Khyberpaß zu schließen und seine Rektifika
tion der Nordwestgrenze eintreten zu lassen Nach einem
Telegramm des Standard aus Konstantinopel wären die
Lhazen neuerdings gewillt sich der Abtretung Batums an
Rußland nicht zu widersetzen wenn der Stadt ihre Autono
mie gewahrt würde

Anhalt
Dessau 25 August In die Bewegung welche sich

nach den beiden fluchwürdigen Attentaten von allen Seiten
gegen die Socialdemokratie geltend gemacht hat ist nunmehr
auch seitens unserer Regierung eingegriffen und durch fol
genden von der Finanzdirektion ergangenen Erlaß Ausdruck
verliehen worden Die in der herzogl Staatsverwaltung
beschäftigten Arbeiter werden hierdurch vor den socialdemo
kratischen Lehren und Umtrieben welche auf die Aufhebung
des Privateigenthums und Beseitigung der Grundlagen des
Staates der bürgerlichen Ordnung und des religiösen Le
bens gerichtet sind mit dem Bemerken nachdrücklich gewarnt
daß wir Anweisung ertheilt haben alle Arbeiter aus der
Beschäftigung bei der herzoglichen Staatsverwaltung zu ent
lassen welche diese Warnung nicht beachten und ferner durch
Theilnahme an socialdemokratischen Vereinen und Versamm
lungen durch Zahlung von Beiträgen zu socialdemokratischen
Zwecken oder durch jede sonstige Unterstützung und Förde
rung der socialdemokratischen Ziele sich als Whänger der
Socialdemokratie zu erkennen geben Dieses gewiß sehr
zweckmäßige Vorgehen wird voraussichtlich sein Ziel nicht
verfehlen

Sachsen und Thüringen
Greiz 23 August Das Geraifche Tageblatt

schreibt In der Sitzung des greizer Gemeinderathes vom
21 August wurde dem nicht bestätigten Lehrer Zimmermann
aus Weißenfels er war nicht bestätigt worden weil er Frei
maurer eine Entschädigung von 70 Mark gewährt

Ans der Provinz
Der seitherige unbesoldete Beigeordnete der Stadt

Schönebeck Schildener ist der von der dortigen Stadtver
ordnetenversammlung getroffenen Wiederwahl gemäß in glei
cher Eigenschaft für eine fernerweite sechsjährige Amtsdauer
bestätigt worden

Ans Halle nnd Umgegend
Se Majestät der König hat den Superintendenten

und Pfarrer Hermann Ferdinand Julius Hering zu Lützen
zum ordentlichen Professor in der theologischen Fakultät der
hiesigen Universität ernannt

Gestern wurden auf dem Felde beim Hamstergra
ben in der Nähe des Posthorns eine Menge großer
lebender Maikäfer gefunden

Zufolge des vor acht Tagen gefaßten Beschlusses
traten gestern Abend die Vertreter hiesiger Vereine und Ge
Werke nochmals in der Tulpe zusammen um einzeln die Be
schlüsse der von ihnen vertretenen Korporationen Gewerke und
Gesellschaften bezüglich der Feier des 2 oder 22 September

resp betreffs der Betheiligung an der Denkmals Ent
hüllung kund zu geben Das Resultat dieser Mittheilun
gen war folgendes Es gedenken zu feiern den 2 und
2 2 September der Kriegerverein für Halle der Krieger
begräbnißverein der hallefchs Turnverein der Jahnfche
Turnverein die Pfälzer Schützengilde der Kameradschaftliche
Kriegerverein und der Kriegerversicherungsverein den Sep
tember allein Der Hallesche Sängerbund das Ziegel
decker Gewerk das Zimmergewerk der deutsche Bürgerklub
die freiwillige Turnerfeuerwehr die Schlosser Gesellen die
Drechsler Innung der Gesangverein Arion die Stellmacher
Gesellen das Steinmetz Gewerk und der Verein der
Gastwirthe nur den 2 September Der Verein
der Krieger von 1866 der Verein der Krieger vom 2 Sep
tember die Salzwirkerbrüderschaft die Buchdrucker die
Bäcker Innung der deutsche Gesangverein die Malergehülfen
den 2 Sept u 18 Okt Vereinfür Volkswohl der Garten
bauverein der Beamtenverein der Hallesche Volkssängerbnnd
Einige Vereine und Gewerke hatten ihren Vertretern noch
keinen definitiven Beschluß mitgegeben ferner gedenken aber

einige Korporationen welche vorläufig nur eine Feier am
2 September in Aussicht genommen haben sich auch ani
22 September zu betheiligen Nach diesen Mittheilungen
nahm die Versammlung einen überaus bewegten Charakter
an indem einige Herren die vor 8 Tagen bereits zur
Genüge vcntilirten für und wider die Feier am 22 Sep
tember sprechenden Gründe nochmals auffrischen wollten
worauf jedoch der Vorsitzende Herr Seebe nicht eingehen
zu müssen glaubte und die Versammlung deren Tagesord
nung erschöpft war schloß

Ctvilstand Meldung vom 26 August
Aufgeboten Der Former W Schmidt u A Gehr

mann Beefenerstraße 6 Der Kaufmann H E Fehmer
Berlin und L A Schmidt Halle

Geboren Dem Droschkenkutscher I Richardt ein S
Ackerstraße 1 Dem Feuermann E Pabst eine T Wu
chererstraße 6 Dem Handarbeiter A Banse eine T
Herrenstraße 3 Dem Fabrikarbeiter L Brand eine T
gr Wallstraße 11 Dem Klempner C Große ein S
Jägerplatz 14 Dem Handarbeiter W Friedrich eine T
Kapellengasse 8 Dem Handarbeiter M Neumärker
eine T Langegasse 22 Dem Handarbeiter W Thorbeck
ein S Luckengasse 6 Dem Schriftsetzer E Eckstein
eine T Luckengasse 13

Gestorben Des Handarbeiter F Hempel S Oskar
4 M 26 T Darmkatarrh Saalberg 22 Minna Rö
ber 18 I 6 M 24 T Weingärten Der Weber Chri
stoph Heinrich Krach 69 I 9 M 11 T Ilens Straf
anstalt Der Rentier Carl Ferdinand Wilhelm Wagner
42 I 8 M 28 T Wassersucht kl Ulrichstraße 1
Max Hugo Wegner 35 I 6 M 14 T
Des Handarbeiter C Gente S Max
Diphtheritis gr Klausstraße 12

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

am 27 August 1878
Preise mir Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo unverändert 180 198 M In der Sonntags
nummer war fälschlich 199 M anqegeben

Roggen 1000 Kilo 138 144 M
Gerste 1 00 Kilo Landgerste 155 170 M feine u Chevalier bis

190 M
Grrstenmalz 50 Kilo 14 15 M
Hafer 10V0 Kilo unverändert hiesiger bis 155 M
Httlsenfrüchte 1000 Kilo neue Linsen sind in so verschiedener Quali

tät am Markte daß sich eine Notiz dasiir nicht bestimmen laßt
Kümmel 50 Kilo 30 M
Mais 1000 Kilo unverändert
Oelsaaten 1000 Kilo 277 282 M
Stärke 50 Kilo 22,75 23 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loeo unverändert
Rüböl 50 Kilo 31,50 M
Malzkeime 50 Kilo fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 7 7,25 M
Kleie Roggen 5,50 5,60 M Weizeuschaale 4,50 M Weizcugries

kleie 5,25 5,50 M
Oelkuchen 50 Kilo unverändert

Schloßberg

I 3 M 24 T
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Kirchliche Anzeige
Zu U L Frauen Freitag den 30 August Vormittags

9 Uhr allgemeine Beichte und Kommunion Herr Kon
sistorialrath v Dry ander

1 October 2 Wohnungen zu vermiethen
Hermannstraße 3

Ein sr Logis 2 St 2 K K Entrse z
I October zu vermiethen Kirchthor 18

3 St 2 K, K Keller Beletage mit ab
ssenem Corridor zum 1 October zu be

Henriettenstraße 7
Wohnung mit Werkst kl Schla m m 10 I
Wohnung zu 32 H all einzelne Leute

zu vermiethen gr Ulrichstraße 3 I
Eine Wohnung von Stube Kammer Küche

u Zubeh sowie ein nengebouter Laden für
jedes Geschäft passend zu vermiethen

F Gehrig Stein weg 42
Freundl Logis St 2 K K Wasserl u

Zub zum 1 October zu bez Spitze 25
1 Stube 1 K 1 Küche sofort an anstand

kinderlose Leute zu verm Paradeplatz 1
Karlstr 12 Wohnungen zu 48 u 50 H z v

Eine Wohnung zu vermiethen Geiststr 23
Eine Hof Wohnung zum Preise von 50 H

ist am 1 October cr an ruhige Leut e zu ver
miethen und zu beziehen alte Promenade 9

St K K 48 H zu verm Spitze 21
1 Wohnung v 2 St 2 K K 1 Octo

ber zu beziehen Linde nstraße 25
St 2 K K zu verm Beef enerstraße 5
Möbl Stuben zu verm Leipzigerstr 62

F möbl Z i mmer alter Markt 15 1
Eine möbl Stube ist zu vermiethen und

kann sofort bezogen werden Näheres
Kleinschmieden 7 im Laden

Ein fein möbl Zimmer sofort zu vermie
t hen Dorotheenstraße 11 Näheres im L aden
1 möbl Stub e zu v Magdeburgerstr 27 II

Mö bl Stu be 1 2 H Mittelstraße 12
Fein möbl Zimmer n Kab Brüderstr 16 II

Mö bl W ohnun g Augustastraße 3 p
Möbl Wohn Nesse s Restanr Poststraße

1 möbl Zimmer an 1 2 H gr Ulrichstr 49 I
Fein möbl Wohnu ng Brüderstraße 13 II
Eine möbl Stube nnd Kammer sofort an

1 oder 2 Herren zn verm Paradeplatz 1
Anst Herr als Mitbew einer möbl Woh

nung gesnch Fleischergasse 29

Möbl Wohn z v Bahnhosstr 2 P
Anst Schlafstelle off La ndwehrstr 2 II
Anst Schlafstelle Geiststraße 2 III
Anst Schlafstelle m K Landwehrstr 12 p
3 anst Schlafstellen Steg 8 I l
Anst Schlafstelle m K Zapfenstr 6
2 anständige Schlafstellen Harz 44
Anst Schlafstelle Geiststraße 47 Hof III
Eine aus etwa 4 Zimmern bestehende Woh

nung in der Nähe der Universität wird zum
1 October gesucht Meldungen bei

Stein kleine Ulrichstraße
Ecke der Jägergasse

Eine kl ruh Familie sucht 1 October eine
Wohnung v 2 St 2 K u Zub Adr c
unter I 20 postl Postamt 3

Gesucht von ruhigen Leuten eine Wohnung
zu 40 50 H Offerten unter P 16 in
der Exped d Bl erbeten

Am Sonntag ist in Thieme s Garten beim
Vereinsturnen eine silberne Kette mit Schlüs
sel und Pfeife verloren Gegen Belohnung
abzugeben Steinbocksgasse 2 I

Eine Rollwagenkette
vom Berliner bis Magdeburger Güterbahnhof
verloren Gegen Belohnung abzugeben

gr Klausstraße 12
Ein schwarzes Talma am Sonntag Abend

um 12 Uhr auf der neuen Promenade ver
loren gegangen Abzugeben gegen g Belohn

Glanchais che Kirche 12
Am Sonntag ein Talma vertauscht Ab

zuholen Klausthorvorstadt 2
Familien Nachrichten

Todes Anzeige
Heute Nacht halb zwölf Uhr verschied un

sere gute liebe Tochter Auguste Ziele nach
sehr schwerem Todeskampfe in ihrem 17 Le
bensjahre was wir allen Freunden und Ver
wandten anzeigen Die ticfbetrttbten Eltern

Friedrich Zicke und Fr au
Nach längeren Nervenleiden starb gestern

Abend um 8 Uhr mein jüngster Sohn Hugo
im 35 Lebensjahre

M T Luise Wegner
und Familie
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Eine Partie Kartoffelsäcke sowie etwas
gebrauchte Drellsäcke verkauft zu villigen
Preisen

gr Berlin 18
Vorzügliche für Violine Cello

Guitarre und Zither in der Musikalien
handlung von t

gr Steinstraße 73
Gute blaue u weiße Kartoffeln 5 Liter

2b bei H Henkel gr Ulrichstraße 35
Größere Auftr fr Haus wöchentl 3mal fr

Trothaer Guts butter u f limb Sahnenkäse
Gutes Hansbackenbrod Scharrngasse 1

rsisss1dssrsQ
Beste Rohveeren 100 Kilo 30
verkocht ohne Zucker 100 Kilo 38
verkocht mit Zucker 100 Kilo 55

Preise per Easse ab hier ohne Fastage
Im Einzelnen per Kilo 80 mit Zucker

Fabrik von Fruchtsäften und Essenzen
in Auma in Thüringen

I Avöidi üoksi vomdÄU I oose A 2 Nk
UMxt ÄvtÄ 6övilln 40,000 NIc

AelmvA 3 Lextsmdsr

Villigste Herren Ncke
Herrenröcke neu u solid pr St im Ganzen
9 im Einz 10 verkäuflich Auskunft

Pfiinnerhöh e 1 im Restaurant
Eine Vietnalien Einrichtung wird billig

verkauft Näheres i n der Ex ped d Bl
Kleiner Ladentisch und Regal billig zu

verkaufen Spitze 33 C Müller
Küchenschrank mit Glasaufsatz Klei

derschrank Kindervettstelle verkauft billig
Schülershos 1 I

Schränke Sophas Tische Stühle
Bettstellen gut erh verk billig Brunosw 6

Sopha Matratzen u Bettstellen empf
bill Tapezierer gr Ulrichstr 52

Ein Kinderwagen ist billig zu verkaufen
kl Klausstraße 7 II

Hnndewagen verk billig gr Steinstr 20
Znghnnd mit Wagen zu verkaufen

Seifert Schmeerstr im Victualiengeschäft
Ein ausgewachsener gr Neufundländers

Hund zu verkaufen Königstraße 21
Ein fettes Schwein verk Geiststraße 23

Möbel Verkauf
Schmeerstrasze 35

Jeden Tag Nachmittags von 2 4 Uhr zur
Ansicht als nnßb Vertikos 2 Sophas
mehrere Spiegel Coulissentisch Stühle
1 Bettstelle Uhr c

Wegen Umzugs billig zu verkaufen
1 Ein gutgehaltener 6oct Mahagoniflügel
2 ein großer Bücher oder Waarenfchrank

mit Glasthüren
3 ein großer Kleiderschrank 2thürig

gr Ulrichstraße 56 II

Nie wieder lo billig
1000 Stück große Zinkeimer Z 1

500 Stück kleinere feinlackirt 75
Leipzigerstraße 72

Eine Hobelbank zu verkaufen Harz 44
Versch Tische verk bill kl Sandberg 17 p r

Alte Fischbeinschirme k kl Ulrichstr 7
Kräftiger Laufbursche gesucht

Bernbnrgerstratze 34
1 Tischler sucht Reuter Rannischestr 16

Kellner und Hansvnrsche gesucht
im Jägerhof

Ges Maschinennäher V u V gr Ulrichstr 52
Maschinennäherin gef kl Ulrichstr 6 II

Für ein Predigerhaus wird
1 Okt ein gewandt anst Mädchen f alle
hänsl Arb nach auswärts gesucht durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Ein ordentliches Dienstmädchen z 1 Sept

g esucht Gottesacker gasse 16
Örd Mädchen sofort gesucht Franckenstr 5 p

Bekanntmachung
Den Herrn Gemeindevorstehern wird hierdurch in Erinnerung gebracht daß sämmt

liche Anträge aus Aufnahme neuer Gebäude in die Magdeburgische Land Feuer Societät sowie
auf Veränderung der Versicherungssummen schon aufgenommener Gebäude längstens bis
znm 1 September er bei mir eingehen müssen

Die Herren Gemeindevorsteher haben dies den Interessenten unverzüglich mitzutheilen
die Anträge rechtzeitig entgegenzunehmen und mir demnächst vor dem obenbezeichneten Termine
einzureichen

Halle ci/S den 8 August 1878
Der Feuer Societäts Direetor Landrath des Saalkreises

I V Der Kreis Deputirte
Neubaur

VÄAlivI Lrisvl

Lvttv und VollHvriuKv bei F l 4 o Leipzigerstraße 98
Gartenlokal nw Zoläsnön Mscli

Mittwoch den 28 August

gegeben von den

Anfan g 8 Uhr Entrve frei
Donnerstag den 29 August

Großes Abend Comert
gegeben von der Schkenditzer gut geschulten Turner Capelle

nnter Leitung des Herrn
Uhr Programm an der Kasse Entr6e15Pf

Hierzu werden alle Turner Krieger Schützen und Turnfreunde ganz ergebenst eingeladen

Aüur
Martinsgasse 18 und Marienstratze

Mittwoch den 28 August Abends 7 Uhr 1 großes Frei Coueert

Mittwoch und Donnerstag von Abends 7Vs Uhr au großes Frei Concert
Ein jüngerer Kellner wird sofort ge

sucht Wo sa t d ExpEin geübter Arbeiter oder Arbeiterin
auf Maschine wird gesucht

I, gr Ulrichstr 5
Ein ord Dienstmädchen ges Fleischerg 10
Eine ordl fleißige Waschfrau kann sich

mel den in der Bahnhofsrestaur ation
Ein solides fleißiges Mädchen wird für

Küche u Hausarbeit z 1 Oct nach Potsdam
gesucht Zu meld Schülershos 2

Ein erfahrenes Kindermädchen oder eine
Frau zur Wartung zweier Kinder im Alter
von 1 /z Jahr wird zum sofortigen Antritt
aufs Land gesucht Meldung am Bahnhof
Nr 9 Vormit tag s von 10 i2 Uhr

Ein junges erfahrenes Mädchen für Haus
u Küche findet zum 1 Oktbr c einen guten
Dienst Moritzzwinger 11 I

Ein Mädchen für Nachmittag wird gesucht
Zu erfragen in der Exped d Bl

Ein Mädchen für die Hauswirthschaft
welches auch nicht ganz unerfahren im Kochen
ist schon in anständigen Familien gedient hat
findet Dienst den 1 Oktober bei zwei einzel
nen Leuten gr Schlamm 5 1 Tr

Kräftige Mädchen erhalten sofort u später
Stell en durch Frau Ab st Herrenstraße 20

Eine alte Frau für die Vormittage der
Markttage zur Wartung eines kleinen Kindes
gesucht Näheres in der Exped d Bl

Köchinnen tücht Hausmädchen im
Nähen u Plätten gründl bew f ff Häuser
ges ZUM 1 Sept noch einige kräftige
Mädchen gesucht durch

MsAAZöliT KivrvS
Rathhausgasse 14

Ein junges Mädchen als Aufwartung für
deu Nachmittag ges Königstr 25 part r
Ein reinl Mädchen w ges Mittelstr 12

Ein anständiges Mädchen welches die herr
schaftliche Küche versteht wünscht zum 1 Okt
Stelle Zu erfragen Rittergasse 17 II

Köchinnen und Hausmädchen finden Stellen
Kochmamsells Kellner und Hausburschen suchen

Stellen Dachritzgasse 9 2 Tr
Ein kautionsfähiger junger Mann ged

Militär sucht Stellung Zu erfragen bei
Herrn Restaurateur Petzold am Markt
Ein junges Mädchen aus guter Familie

im Waschen Plätten und Nähen erfahren
sucht Stelle als Stubenmädchen in einem an
ständigen Hause Zu erfragen

Lindenstraße 16 bei Frau Köuig

Anständ Mädchen in Haus und Küche
erfahr mit 5 u 6 jähr Attesten reinl
Hausknechte u Laufbursche suchen
Stellen durch Frau

gr Märkerstraße 18
Ein j anst Mädchen sucht 1 Sept oder

1 Okt Stelle als Hausm Näh Leipz Str 34

Ich suche für meine Mündel einen Dienst
als Haus oder Stubenmädchen

H Margarethen str 2
1 anständ Dienstmädchen f Stelle Adr

bitte unter 2 abzugeben in d Exp d Bl
Für ein j anst Mädchen wird 1 Okt eine

Stelle als Stubenmädch od z Stütze d Haus
frau bei geringen Ansprüchen gesucht

äh bei Frau Wittwe Vvi v z Ob Glaucha

Ein Laden mit Wohnung sofort oder zum
1 October zu vermiethen alter Markt 28

Eine herrschaftliche Wohnung von 7 Piecen
mit Saal Badezimmer und sonstigem Zube
hör in schönster gesunder Lage ist für 250 H
zu vermiethen auf Villa ImäviZ et z

Angustastrasze 6 b
ist die Parterre und Bel Etage zu vermiethen
und 1 October zu beziehen Näheres bei

A Heiser Magdeburgers 47
Die obere Etage meines Hauses Leipziger

straße 39 ist vom 1 October ab zu verm
Herm Dönitz

Coutor Niederlage und Stallnng zu
vermiethen Magdeburgerstraße 43

Georgstrasze Nr lg ist eine herrschaft
liche Wohnnng bestehend aus 3 Stuben
2 Kammern Küche und allem Zubehör zum
1 October billig zu vermieth en Meißner

Georgstraße Nr 1a ist eine Wohnung
bestehend aus Stube Kammer Küche zum
1 Oc tober zu vermieth en

Neilstrasze 26 find mehrere kleine
Wohnungen an anständige Miether sofort
oder zum 1 October zu vermiethen

Näheres beim Gärtner Herrn Stolze
Reilstratze 26a

1 Etage von 3 4 St Kammern K u
allen Bequeml mit Gartenprom auch geth
1 October zu vermiethen Weidenplan 4 I

Freuudl Wohnung 120 O zu ver
Miethen Brüderstrasze 9 2 Tr Cin
gan g kl Steinstratze

Die Bel Etage des Hauses Moritzzwinger 4
ist zu vermiethen und 1 October zu beziehen

K Schulze

Dill zg,uä tlisol vimsokt ad 1 LsMr
Im lMnZ ör 6 eillSnOurisu
Im I u Isillkuriodtön u einem M0ltg il Honorg r v

3 üeii QmeläuiiAöii nimmt
5t kl IllrielistrÄZW 35Msi xeit 6 ita e sn sll 52622

Eine Wohnung 2 St 1 K, K 1 Octo
ber zu beziehen Zu erfragen

Königstraße 22 im Laden

Wohnung v 2 St K K u Zub I Oct
oder früher zu verm Charlottenstraße 1

2 Stuben Kammer Küche und Zubehör
zu vermiethen GotteSackergasse 16

Eine comfortable Wohnung per 1 October
zu vermiethen Martinsberg 5 part
Logis zu 110 u 65 l Oct Landwstr 12

2 Wohnungen nebst Zubehör u ein Laden
1 October zu beziehen Sophienstraße 9

Eine Parterre Wohnung zu 45 LA zu ver
miethen große Wallstraße 11 I

Eine Wohnung 3te Et für 100 zum
1 October zu vermiethen Blücherstraße 2

100 0W Mark
sind in eiuzelueu Beträgen auf gute Hy
pothek znm 1 Oktbr er durch mich aus
zuleben Der Jnstizrath

Thaler 10V
werden von einem sicheren soliden Herrn so
gleich oder 1 September gegen gute Zinsen
gesucht Gefl Offerten unter A 102 in der
Exped d Bl erbeten

Clavier Musik zum Concert u Tanz
auch mit Violine gut bei

C Landmann juu Steinstraße 46 I
Schön und Schnell Schreib s Unter

richt kaufmännische Handschrift mit Garan
tie Clavier Uutcrricht gründlich bei

C Landmann juu Steinstraße 46,1
Arbeite 11 Msr vieW AO l AöM kalken Sekniir
ete ksi tiAt selmsll 11 soliä

Lodmssistr 13 uuä v ä Lteintdor 13

Pension
in einer anständigen Familie von einem Quar
taner gesucht

Gefl Offerten mit Preisangabe unter A
160 in der Exped d Bl erbeten

Äoimtag Man Vorfeier
Abends 7 l/z Kränzchen für Tanzschüler
Karten oder Einführung nöthig

Landmauu gr Brauhausgasse 9

Lindengarten
Das am 24 August annoncirte Frei

Concert verbunden mit humoristischen Vor
trägen findet erst Mittwoch den 28 d statt

Träumer H Jbe

jeden Dienstag

jeden Freitag Abends
im

Meritz s Berg
ZM Mittwoch fr Pflanmenknchen i

Mucksusr Rsllsr
Mittwoch Gesellschaftstag

Fr Obst und Kaffeekuchen

Heute Mittwoch
Gänse und Enten Anskegeln

Nssss s ü,ssts iirg,zit

Heute Mittwoch den 28 August

5in I ItErster großer ZWobend
wozu alle Freunde des Schachspiels eingeladen
werden

Gleichzeitig empfehle neue Sendung Cnlm
bacher

1V Mark Belohilung
demjenigen der über den Verbleib einer gro
ßen meißener porzellanenen Bratenschüssel
blau gemalt nebst zwei Damast Serviet

ten gez M v S welche am 21 Abends
vom Bauplatze der neuen Klinik abhanden
gekommen Auskunft zur Wiedererlangung ge
ben kann oder wiederbringt
Zu erfragen in der Annoncen Expedition von

Rudolf Mofse in Halle a S
Herrenkragen n Manschetten verl Geg

Be lohnung abzugeben Leipziger str 11 II
Freitag früh Kanarienvogel entfl Gegen

Belo hnung ab zugeben Gottesackerg asse 11

Ein englisches Buch von Fleischergasse bis
Wilhelmstraße verloren Abzugeben gegen
Belo hnung Bockshörner 3 Werkst att

Zahme Dohle entflogen Wiederbringer
erhält Belohnung kl Märkerstraße 3
Lachtaube ent fl bitte a bz ug Lei pzigerstr 93

Am Sonntag Abend ist von Freyberg s
Garten ein goldener Ring mit stahlblauem
Stein verloren worden Gegen Belohnung
abzugeben Schmeerstraße 3

Für den Jnseratentheil verantwortlich

M Uhlemann in Halle

W

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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